
Die Rede von Andrea Ursula Asch MdL am 08.10.2009 im EMAIL-Format 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde,  
  
in unserem Antrag der heute im Plenum beraten wird, stellen wir fest, dass Erleichterungen 
bei der Einbürgerungen längst überfällig sind.     
 
  
 
 Genau zehn Jahre ist der große Streit um ein neues Staatsangehörigkeitsrecht her. Zwar 
kam der "Doppelpass" damals nicht, aber immerhin konnte eine Reihe von Verbesserungen 
erzielt werden. Im Jahr 2000 konnten die höchsten Einbürgerungszahlen in der Geschichte 
der Bundesrepublik erreicht werden. In NRW gab es allein 65.743 Einbürgerungen. Seitdem 
geht's bergab. 
 
Auf gerade einmal 26.106 ging die Zahl der Einbürgerungen vergangenes Jahr in NRW 
zurück. Die Gründe sind ganz eindeutig: Immer höhere rechtliche Auflagen schrecken ab, die 
Einbürgerungsverfahren sind noch bürokratischer und langwieriger geworden. Viele ehemals 
Eingewanderte oder ihre Kinder fühlen sich aufgrund des gesellschaftlichen Klimas auch 
nicht heimisch und wandern eher zurück in die Herkunftsländer, als dass sie sich einbürgern 
ließen. 
 
Nun will die Landesregierung NRW mit Großplakatflächen für mehr Einbürgerung werben. 
Zwar ist gegen Einbürgerungskampagnen grundsätzlich nichts einzuwenden, sie gehen aber 
an der Ursache des Problems vorbei. Notwendig ist vielmehr ein Staatsangehörigkeitsrecht, 
dass die Menschen einlädt, statt auslädt. Dazu gehört in erster Linie die Möglichkeit des 
Doppelpasses. Kinder, die über die Eltern eine ausländische und per Geburt die deutsche 
Staatsangehörigkeit erworben haben, sollten als Volljährige beide Nationalitäten behalten 
dürfen: Der "Optionszwang" gehört abgeschafft. Statt Einbürgerungstests sollte es 
verpflichtende kostenlose Staatsbürgerschaftsseminare geben. Nicht zuletzt sollten das 
Niveau der Deutschkenntnisse und auch die Einbürgerungsgebühren von 500 Euro auf ein 
vernünftiges Maß reduziert werden. 
   
Mit herzlichen Grüßen 
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Kinder sind Zukunft - ZUKUNFT IST JETZT! 


